BOSCH PAVIRO-System

Konstruktions- und Funktionsspezifikationen

Das System stellt einmalige Merkmale für den Markt bereit. 
Jede Systemkomponente ist so konzipiert, dass die Systemanforderungen nach Bedarf erfüllt werden. Das System ist konform zu EN54-16. 

Das System wird die folgenden Merkmale aufweisen:

· Leichte Konfiguration, jedoch ohne Verlust der Fähigkeit zum Lösen komplexer Anforderungen. 
Ein Konfigurationsassistent und eine Expertenprogrammschnittstelle werden bereitgestellt. Eine schnelle und korrekte Installation ist möglich sowie die Erfüllung komplexer und spezieller Anwendungsanforderungen. 
Über die Expertenprogrammschnittstelle ist eine kostenlose, programmierbare Task Engine erhältlich. Der Konfigurationsassistent ermöglicht anhand einzelner Konfigurationsschritte das Erstellen einer vollständigen IRIS-Net-Systemkonfigurationsdatei. Für die Einrichtung einer Netzwerkkonfiguration ist ein Mindestmaß an Erfahrung und Kompetenz erforderlich. Es gibt eine Systemkonfiguration ohne Netzwerkeinrichtung. 

· [bookmark: _GoBack]Aufgrund seiner Flexibilität schaltet das System das Projektrisiko gleich zu Beginn aus. Die Matrixstruktur zeigt sich im gesamten System. Durch die dynamische Kanalweitergabe und die intelligente Verteilung der Audioleistung eignet sich das System für beinahe jede Anwendung im unteren und mittelgroßen Segment. 
Das System ist zur Gewährleistung einer systemweiten intelligenten Energieverwaltungsarchitektur konzipiert. Das ambitionierte System erstellt ein PA/EVAC-System, das die geringste Leistungsaufnahme für die Anwendung nutzt. Bei einem Stromausfall kann das System in den Energiesparmodus zu wechseln, ohne die Überwachung zu verlieren. Hierdurch werden Batterien und Wartungskosten gespart! 

· as System gewährleistet eine professionelle Audioqualität für das PA/EVAC-System. Diese hohe Qualitätsstufe ermöglicht die kombinierte Verwendung von Fire/EVAC mit Anwendungen, die eine hohe Audioqualität erfordern, wie Präsentationsräume, Schulbühnen usw. Die hohe Audioqualität soll eine hervorragende Verständlichkeit in den verschiedensten Situationen sicherstellen. Das systemübergreifende Signal-Rausch-Verhältnis beträgt mindestens 100 dB.

1. Die Sprechstelle wird als modernes Gerät entworfen und muss ein LC-Display besitzen.  Die Sprechstelle verfügt über eine grüne LED am Mikrofon, um zu signalisieren, dass ein Anruf über die Sprechstelle übertragen wird.
Das System kann bis zu 16 Sprechstellen in einem lokalen System, und bis zu 64 Sprechstellen in einem vernetzten System bedienen.
Fehler werden auf dem LC-Display der Sprechstelle angezeigt.
Darüber hinaus muss es möglich sein, die Sprechstelle mit einem digitalen Schlüssel oder einem Schlüsselschalter zu sperren. Die Sprechstelle bietet eine Option zur Überwachung einer einzelnen Zone oder einer Gruppe innerhalb des Systems.


Das System kann bis zu 942 Zonen mit einer Lautsprechergesamtleistung von 164.000 Watt bedienen, verteilt über 200 Verstärker in einer vernetzten Lösung.
Es kann 4 Systemprogrammquellen und 12 lokale Programmeingänge in jedem System des Netzwerks verarbeiten und die Quellen mit anderen Systemen im Netzwerk teilen. Das vernetzte System erhöht die Anzahl der Kanäle im Netzwerksystem auf bis zu 16 Kanäle. 

1. Es ist möglich, einen oder mehrere Reserveverstärker pro Controller zu verwenden. Die Anzahl der Reserveverstärker ist unabhängig von der Anzahl der an den Controller angeschlossenen Verstärker. Sie übernehmen den Betrieb, falls einer der verwendeten Verstärker ausfällt.

1. Das System ist in der Lage, mindestens 30 Minuten Evakuierungsmeldungen und/oder Sprache zu übertragen. Es bietet eine Option, die vollständige Evakuierung aufzuzeichnen, einschließlich der Nachrichten, oder nur die gesprochenen Nachrichten, die über die Notfallmikrophone übertragen werden.  Es ist möglich, die Aufzeichnungen für Analysen über eine Weboberfläche als .wav-Datei herunterzuladen.

1. Das System muss einen redundanten Audio-Transportkanal bereitstellen, um sicherzustellen, dass bei einem Netzwerkausfall ein zweiter Audiopfad eingerichtet werden kann.
Das System muss einen Notfall-Audiokanal einrichten, auf den andere Controller im Netzwerk bei einem Datenkommunikationsfehler zurückgreifen können. 

1. Es ist möglich, einzelne Systemkomponenten für lokale Rack-Lösungen oder eine vorgefertigte und verdrahtete Rack-Lösung ab Werk mit einer grundlegenden Konfiguration zu bestellen.

1. Das System besitzt eine nach EN54-16 zertifizierte IP-basierte Kommunikationsschnittstelle, die eine IP-Kommunikation mit Branderkennungssystemen wie beispielsweise FPA5000 ermöglicht.

